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Rückblick auf die Jahresveranstaltungen 2017 
 

Auch in diesem Jahr waren alle Teilnehmer begeistert, dass sie viele Kolleginnen und Kollegen  

getroffen haben. „ Es war ein toller Abend ....." so oder in ähnlicher Form äußerten sich viele 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 

Jahresveranstaltungen der Gruppe Niedersachsen. 

Teilgenommen haben nicht ganz die Hälfte der 

645 Mitglieder. Die Veranstaltung hat wieder im 

H4 Hotels Hannover Messe stattgefunden . Die 

Mitarbeiter des Hotels sorgten für eine festlichen 

Rahmen der Abendveranstaltung. 

 

Die Möglichkeit, Plätze für sich und Freunde 

reservieren zu lassen, wurde vom größten Teil der 

Teilnehmer genutzt. So konnten sie im Foyer den 

Begrüßungssekt trinken, Freunde und Bekannte treffen und dann in aller Ruhe in den Saal 

gehen.  

Die Finanzierung der Jahresveranstaltungen war auch in diesem Jahr durch den Jahresbeitrag, 

den Beitrag der IBM und die finanzielle Beteiligung der Teilnehmer sichergestellt. Die 

Sparmaßnahmen der IBM könnten durchaus auch Auswirkungen auf das Budget des IBM 25-

Jahr-Klubs haben. Wie Friedhelm Selke in der Begrüßung ausführte, könnte er sich vorstellen, 

nur zwei Jahresveranstaltungen durchzuführen. Diese Entscheidung wird letztendlich erst Ende 

April vom Vorstand getroffen, wenn festliegt, welche finanziellen Mittel für die Durchführung 

der Jahreseranstaltungen 2018 zur Verfügung stehen.    

 

Alle Mitglieder des IBM 25-Jahr-Klubs, die 25, 30, 35, 40 oder mehr Jahre im IBM 25-Jahr-

Klub sind, wurden auch in diesem Jahr mit einem Schreiben des Präsidenten geehrt. Zusätzlich 

erhielten die, die an den Jahresveranstaltungen teilgenommen haben, ein kleines Präsent der 

Gruppe Niedersachsen. Jubilare können im Jahr ihres Jubiläums kostenfrei an der Veranstaltung 

teilnehmen. Frau Nicola Krieger nahm an der zweiten Veranstaltung teil und erhielt die 

Anstecknadel des Klubs. 

 

Herr Dr. Uwe Winkelhake und Heinz Liebmann, Präsident des IBM 25-Jahr-Klubs Deutschland, 

überbrachten, wie bereits im letzten Jahr, die Grüße der Geschäftsleitung. Sie informierten die 

Teilnehmer über das  wirtschaftliche Umfeld 

und die Maßnahmen des Unternehmens, um 

die Geschäftsziele zu erreichen. Im Mittelpunkt 

der Ausführungen stand die kontinuierliche 

Transformation der IBM. Die aktuellen Ziele 

der unaufhaltsamen digitalen Transformation 

sind neben der Sicherung der 

Zukunftsfähigkeit, der Steigerung der 

Kundenzufriedenheit die Erschließung neuer 

Märkte und die Produktinnovation. Die 

Kostenreduzierung ist weiterhin von 

erheblicher Bedeutung. Die Entwicklung von 

‚Cognitive Solutions‘ sind im erheblichen 

Umfang entscheidend für die Erreichung der Geschäftsziele.   Diese Themen wurden während 

der Reden weiter detailliert und anschließend von den Teilnehmern der Veranstaltung diskutiert. 
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Den künstlerischen Teil des Abends 

übernahmen in diesem Jahr die ‚Buxtehuder 

Blues Boyzz‘ mit Musik der 60er und 70er 

Jahre. Daniel Fernholz, Gesang und Gitarre, mit 

Begleitung von Baß und Schlagzeug, begeisterte 

das Publikum. Zusätzlich sorgten die Beiträge 

des Kirchenkabarettisten Dr. Matthias Schlicht 

für einen zusätzlichen Höhepunkt. 

 

 

 

Spontan ergänzten Werner Dreyer (28.10.) und Stephan Mirovsky (02.12.) den musikalischen 

Teil des Abends. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am dritten Abend eröffneten Elisabeth und Klaus Christmann den Tanzabend mit einem 

langsamen Walzer. Sie tanzen in der S-Gruppe (höchste Gruppe in der Bundesrepublik). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Jahresveranstaltungen waren ein besonderes, gelungenes Ereignis, so die Meinung der 

Teilnehmer. Alle wollen im nächsten Jahr wieder dabei sein. 

 

                            Werner Dreyer 
                             Stephan Mirovsky 


